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PFLANZENLIEBE ZUM NACHLESEN

Echeveria agavoides

Dein Pflanzenporträt mit Pflegewissen, Bildern und praktischer Tabelle.

KI-gestaltete Szene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: 5,5-cm-Topf · ca. 6-8 cm Gesamthöhe. Dekoration nicht enthalten;
keine maßstäbliche Produktaufnahme.

Mit Wissen wachsen.

Eine Sammlung zum Beobachten und Nachschlagen. Ausführlich erklärt, damit du Pflegeentscheidungen passend

zu deiner Pflanze und deinem Standort treffen kannst.

Ausgabe September 2026 · www.exotenherz.de
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01 / PFLANZENPORTRÄT

Echeveria agavoides

Echeveria agavoides: eine kleine Rosette, genau betrachtet

Apfelgrüne Blätter ordnen sich zu einer klaren Rosette. Diese kleine Echeveria verdient einen Platz mit Licht - und

einen Blick für die feinen Veränderungen im Zentrum.

KI-gestaltete Szene nach dem Original-Shopbild. Größenbezug: 5,5-cm-Topf · ca. 6-8 cm Gesamthöhe. Dekoration nicht enthalten;
keine maßstäbliche Produktaufnahme.

Botanischer Name Echeveria agavoides

Herkunft der Art Mexiko

Wuchs Kompakte Rosette aus fleischigen spitzen Blättern

Abgebildete Shopgröße 5,5-cm-Topf, ca. 6-8 cm Gesamthöhe

Winter Hell und frostfrei, vor anhaltender Nässe schützen
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Die Pflege auf einen Blick
Beobachten, prüfen und an Standort sowie Jahreszeit anpassen. Die Tabelle ist eine Orientierung für die tägliche

Praxis.

Bereich So gehst du vor Darum ist es sinnvoll

Licht Sehr hell aufstellen; direkte Sonne nach

einem Wechsel schrittweise steigern.

Ausreichend Licht unterstützt den

kompakten Rosettenwuchs.

Gießen Erde zwischen den Wassergaben gut

abtrocknen lassen, dann

bedarfsgerecht wässern.

Die fleischigen Blätter speichern Wasser;

dauerhaft nasse Wurzeln sind gefährdet.

Rosettenmitte Wasser möglichst auf die Erde geben

und angesammeltes Wasser zwischen

den Blättern vermeiden.

In engen Blattwinkeln trocknet

Feuchtigkeit bei schlechter Luftbewegung

langsam.

Topf & Erde Kleinen Topf mit Ablauf und gut

entwässernde Sukkulentenerde

wählen.

Zur Wurzelmasse passende Erde lässt sich

leichter kontrollieren.

Dünger Während aktiven Wachstums sparsam

nach Etikett versorgen.

Kräftige Düngung ersetzt keine hellen

Bedingungen.

Winter Hell und frostfrei überwintern,

Wasserbedarf am Ballen prüfen und

meist weniger gießen.

Wenig Licht und nasse Erde begünstigen

Probleme.

Umtopfen Im Frühjahr bei Bedarf vorsichtig

umsetzen, Blätter nicht als Griff

verwenden.

Die Rosette ist empfindlich gegen

Quetschen und Blattbruch.

Kontrolle Unterste Blätter und Blattansätze

ansehen, trockene lose Blätter

vorsichtig entfernen.

In dichtem Wuchs bleiben Schäden und

Schädlinge leicht unbemerkt.
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Wissen, das mitwächst

Eine Rosette mit klaren Linien

Echeveria agavoides bildet fleischige, nach vorn zugespitzte Blätter in einer kompakten Rosette. Das frische Grün

kann an den Spitzen rötliche Akzente tragen. Die Art gehört zu den Dickblattgewächsen und stammt aus Mexiko.

Sie ist trotz ihres Namens und ihrer spitzen Blattform keine Agave. Ihr Reiz liegt im genauen Hinsehen: In der Mitte

entstehen neue Blätter, während die äußeren die älteren Entwicklungsstufen zeigen. Einzelne Blattspitzen und

Abstände sind natürliche Unterschiede. Eine lebende Rosette ist kein vollkommen symmetrisches Ornament.

Wirklich klein: die gezeigte Ausführung

Die Pflanze auf dem Originalbild sitzt in einem 5,5-cm-Kulturtopf; der Shop nennt etwa 6 bis 8 cm Gesamthöhe. Sie

ist damit eine kleine Pflanze für eine überschaubare Stellfläche. Die KI-Szene zeigt bewusst einen Bleistift als

Größenhilfe. Das Bild bleibt eine Illustration, deshalb stehen die Maße zusätzlich im Text. Eine größere

Shopausführung im 8,5-cm-Topf mit etwa 12 bis 15 cm Gesamthöhe ist im selben Porträt verlinkt. Andere

Echeveria-Arten und Sorten mit grauem, violettem oder behaartem Laub sind keine Größenvarianten dieser

grünen Art.

Der passende Platz ist heller als eine Raumecke

Echeverien brauchen einen sehr hellen Standort. Fehlt Licht, kann sich die Rosette lockern und ein längerer Trieb

entwickeln. Wähle deshalb einen geeigneten Fensterplatz und beobachte besonders den neuen Wuchs in der

Mitte. Nach Transport oder Winterquartier wird stärkere Sonne allmählich gesteigert. Ein plötzlicher Wechsel in

intensive Sommersonne kann auch bei einer sonnenliebenden Pflanze schaden. Ein Regal weit im Raum ist nur dann

geeignet, wenn dort tatsächlich genug Licht ankommt. Für die Dekoration sind offene, gut erreichbare Plätze

günstiger als ein geschlossenes feuchtes Glasgefäß.

Ein kleiner Topf braucht einen aufmerksamen Blick

Im Miniaturtopf passt wenig Erde. Bei warmem sonnigem Wetter kann sie schneller abtrocknen, an einem kühlen

dunkleren Platz aber länger feucht bleiben als erwartet. Nimm den Topf zum Prüfen in die Hand und fühle die Erde,

soweit es zwischen Rand und Blättern möglich ist. Nach guter Abtrocknung wird langsam gewässert und

überschüssiges Wasser entfernt. Vermeide eine Routine aus täglichen Tropfen. Falls trockene Erde Wasser

zunächst abweist, gieße in Ruhe und kontrolliere, ob es den Ballen erreicht hat. Das Ziel ist ein sinnvoller Wechsel

zwischen Wassergabe und Abtrocknen.

Die Mitte trocken halten, die Wurzeln versorgen

Die Gießkanne wird möglichst an den Rand zur Erde geführt. Die Rosette muss nicht regelmäßig übersprüht

werden. In dicht stehenden Blättern können Wasserreste lange sitzen, besonders bei wenig Luftbewegung. Ein

heller luftiger Platz und ein freier Topfablauf helfen deshalb gemeinsam. Beim Gießen lassen sich gleich die äußeren

Blätter prüfen. Ein Blatt, das ganz unten langsam eintrocknet, ist anders zu bewerten als eine plötzlich weiche Mitte.

Setze die Pflanze beim Umtopfen nicht tiefer, um einen verlängerten Wuchs optisch zu verstecken; die Basis sollte

nicht unnötig in feuchter Erde liegen.
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Sommerlicht und Winterruhe aufeinander abstimmen

Im Sommer kann die Pflanze an einen geschützten Außenplatz, nachdem sie an das stärkere Licht gewöhnt wurde.

Ein kleiner Topf muss gegen Umfallen gesichert sein und darf nicht dauerhaft Regen sammeln. Vor Frost und kalter

anhaltender Nässe wird sie ins Haus geholt. Der Winterplatz bleibt hell; gegossen wird nach dem tatsächlichen

Bedarf deutlich zurückhaltender. Mehr Wärme bei wenig Licht kann schwachen Wuchs begünstigen. Für eine kleine

Echeveria ist eine pauschale monatelange Trockenpause trotzdem keine gute Anleitung. Prüfe weiterhin Ballen und

Blattfestigkeit und passe die Pflege behutsam an.

Substrat und Topfwechsel mit Fingerspitzengefühl

Verwende ein gut entwässerndes Sukkulentensubstrat und einen Topf mit freien Abzugslöchern. Wenn der Ballen

dicht durchwurzelt ist oder die Rosette schlecht steht, ist das Frühjahr ein günstiger Umtopftermin. Löse den Topf

vorsichtig und stütze den Ballen, statt an der Rosette zu ziehen. Wähle nur wenig zusätzlichen Raum. Eine Schicht

Dekosteine ersetzt weder lockere Erde noch einen funktionierenden Ablauf. Erde zwischen den Blättern lässt sich

behutsam mit einem weichen trockenen Pinsel entfernen. Die Blattoberfläche wird nicht poliert; ein natürlicher

feiner Überzug darf erhalten bleiben.

Neue Rosetten und Blüten begleiten

Echeverien können Seitentriebe bilden. Gut entwickelte Rosetten mit eigenen Wurzeln lassen sich bei einem

passenden Topfwechsel trennen und einzeln weiterpflegen. Nicht jeder kleine Ansatz muss sofort abgenommen

werden. Bei Blattstecklingen ist ein unbeschädigter Blattansatz wichtig; die Bewurzelung braucht Geduld und

gelingt nicht mit jedem Blatt. Für Einsteiger sind kräftige Seitentriebe leichter zu beurteilen. Ältere gut kultivierte

Pflanzen können Blütenstände über der Rosette entwickeln. Eine Blüte ist bei der kleinen Verkaufspflanze nicht

zugesagt. Lass dich beim Gießen auch während der Blüte weiter vom Ballen leiten.

Wenn die Rosette ihre Form verändert

Lange Abstände und gestreckter neuer Wuchs legen einen Lichtmangel nahe. Prüfe zunächst den Standort. Eine

bessere Belichtung verbessert vor allem künftigen Wuchs; vorhandene lange Abschnitte ziehen sich nicht wieder

zusammen. Werden Blätter weich oder durchsichtig, kontrolliere Feuchtigkeit und Wurzeln. Trockene Falten bei

trockenem Ballen können auf Wassermangel hinweisen. Blasse trockene Flecken nach einem abrupten

Sonnenwechsel sprechen für einen anderen Zusammenhang. Mehrere Ursachen können ähnlich aussehen. Halte

Beobachtungen und Änderungen fest, statt gleichzeitig umzutopfen, stark zu düngen und verschiedene Mittel

anzuwenden.

Eine kleine Sammlung, bewusst gepflegt

Gerade kleine Sukkulenten laden zum Sammeln ein. Stelle sie so zusammen, dass jede Pflanze genug Licht

bekommt und ihr eigener Topf erreichbar bleibt. Unterschiedliche Arten müssen nicht denselben Gießtag haben.

Kontrolliere beim Stöbern durch deine Sammlung auch Blattansätze und Unterseiten auf auffällige Tiere oder

Beläge. Eine verdächtige Pflanze bekommt zunächst Abstand zu den anderen. Im persönlichen Pflanzenbuch kannst

du dieses Porträt gemeinsam mit weiteren Sukkulenten ablegen. So bleibt der Überblick erhalten, ohne die

Besonderheiten jeder einzelnen Rosette aus dem Blick zu verlieren.



EXOTENHERZ  /  PFLANZENWISSEN

Exotenherz Pflanzenwelt · September 2026 6

Bilder & Details
Shopbilder ergänzen das Pflanzenporträt. Bei Szenen- und Fruchtmotiven gilt: Dekoration und dargestellte Fruchtbildung sind keine
Zusage zum Lieferumfang.

Original-Shopbild: sehr kleine Ausführung, etwa 6-8 cm Gesamthöhe. Die vergrößerte Ansicht zeigt Blattdetails, keine größere
Lieferpflanze.
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Gut zu wissen

Ist die abgebildete Echeveria eine große Pflanze?
Nein. Das Referenzangebot hat einen 5,5-cm-Topf und etwa 6-8 cm Gesamthöhe. Die größere Ausführung ist

separat als Variante verlinkt.

Ist Echeveria agavoides winterhart?
Für diese Topfpflanze planen wir einen hellen, frostfreien Winterplatz. Sie bleibt nicht ungeschützt im deutschen

Winter draußen.

Warum wächst sie plötzlich lang?
Zu wenig Licht kann gestreckten Wuchs verursachen. Verbessere die Bedingungen behutsam; bereits gestreckte

Abschnitte werden nicht wieder kompakt.

Soll ich sie besprühen?
Regelmäßiges Besprühen ist hier keine notwendige Pflege. Versorge bei Bedarf die Erde und vermeide lange

stehendes Wasser in der Rosette.

Sind rote Spitzen ein Schaden?
Eine rötliche Tönung kann zur natürlichen Ausprägung gehören. Neu auftretende trockene Flecken, weiche Stellen

oder rasche Veränderungen werden zusätzlich geprüft.

Zum passenden Angebot
Pflanze im Exotenherz-Shop ansehen

Aktuelle Preise, Verfügbarkeit und Lieferumfang findest du im Shop. Bei lebenden Pflanzen können Wuchs und Erscheinungsbild
abweichen.

Zum vollständigen Pflanzenbeitrag

Pflegebeitrag Pflanze im Shop

https://www.exotenherz.de/Echeveria-agavoides-kleine-Pflanze-im-55cm-Topf
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/echeveria-agavoides-pflege/
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/echeveria-agavoides-pflege/
https://www.exotenherz.de/Echeveria-agavoides-kleine-Pflanze-im-55cm-Topf
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